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Montag bis Mittwoch
zum explosiven Preis

Weitere unschlagbar günstige

Obst- und Gemüseangebote

finden Sie in Ihrer ALDI-Filiale.

Paprika-Backpoulet 
Fein gewürzt, im praktischen 
Backbeutel.  
Ca. 1 kg  In der Kühlung
CHF 6.90/kg

pro 100 g

-.69

Charentais-
melonen
pro Stück

-40 %

statt bisher 2.49statt b

1.49

statt bisher 2.99statt

1.69

Zucchetti
pro Kilo

-43 %

Spitzpaprika
Gelb/Rot
500 g

statt bisher 1.79statt b

-.99
-44 %

statt bisher 2.49statt

1.69

-32 %

Aprikosen
1 kg

ANZEIGE

Die Bar, in der sich Fans treffen
Am Samstag hat die Sport-Bar
«Schmalspur» ihr 5-Jahr-Jubilä-
um gefeiert. Im Mittelpunkt
des Festes standen die vielen
freiwilligen Helfer und Fans des
EHC Chur, die mehrereTau-
send Stunden ehrenamtlich
in der Bar gearbeitet haben.

Von Magdalena Petrovic

Chur. – Seit fünf Jahren betreiben
freiwillige Helfer und Fans des loka-
len Eishockeyvereins EHC Chur die
Sport-Bar «Schmalspur». Ziel des
Projekts: Etwas für den Lieblingsver-
ein tun und einen entsprechenden
Beitrag leisten. Deshalb arbeiten je-
des Jahr bis zu 350 Helfer während
900 Stunden ehrenamtlich in der Bar.
«In den letzten fünf Jahren dürften
dies bis zu 5000 Stunden gewesen
sein», sagt Philipp Brunold, Personal-
chef der «Schmalspur»-Bar, «und
weil das nur die erfassten Stunden
während der Öffnungszeiten sind,
dürften noch weitere 1500 Stunden
hinzukommen.» Denn die freiwilli-
genHelfern würden nicht nur Geträn-

ke für die Gäste ausschenken, son-
dern auch die Bar wöchentlich reini-
gen, Events planen und sich um die
Logistik kümmern.
Der Gewinn wird dann so geteilt,

dass der Unterhalt des Barbetriebs
finanziert und Projekte des EHC-

Chur unterstütztwerden können – ein
Drittel des Gewinns geht zugunsten
der Nachwuchsförderung. «Bis jetzt

konnten wir die Junioren mit rund
200 000 Franken finanziell unterstüt-
zen», so Brunold.

Zum 5-Jahr-Jubiläum haben sich
die Mitglieder der «Schmalspur»-Ge-
schäftsleitung – die übrigens auch eh-
renamtlich arbeitet – etwas Besonde-
res ausgedacht und vergangenen
Samstag ein Grümpelturnier mit an-
schliessendemApéro undAbendessen
für alle freiwilligen Helfer veranstal-
tet. «Die Spieler, deren Eltern, Spon-
soren und Fans stecken sehr viel
Herzblut in diese Beiz», erklärt Bru-
nold, «auf irgendeineWeisemussman
diesen Menschen einmal danken.»

Ein Treffpunkt für alle
Einer dieser Helfer ist Bruno Böni.
Seit fünf Jahren unterstützt er die Bar
und damit auch seinen Lieblingsver-
ein. Er repariert Schäden und war bei
sämtlichen Bau- und Renovationsar-
beiten dabei. «Mich motiviert es,
wenn ich weiss, dass die Arbeit und
das Geld für einen guten Zweck ist –
vor allem dann,wenn es umdieNach-
wuchsförderung geht», erklärt Böni.
Der freiwillige Helfer Reto Heinrich
schliesst sich Böni an und erzählt,
dass mit der Bar die Fans, Spieler und
Vereinsorganisation näher zusam-
mengerückt sind, denn die Beiz sei zu
einem richtigenTreffpunkt geworden.
«Hier entstehen Freundschaften», so
Heinrich, «denn wir haben alle das
gleiche Ziel, nämlich den Nachwuchs
zu fördern.»
Laut Personalchef Brunold kom-

men nicht nur EHC-Chur-Fans in die
«Schmalspur», «auch Fussball-Fans
und andere Sportbegeisterte schauen
gerne bei uns vorbei». Und: «Solange
die freiwilligen Helfer und Sponsoren
sich für die ‘Schmalspur’ einsetzen,
wird sie auch weiter erhalten blei-
ben.»

Herzblut für eine Beiz: Philipp Brunold vor der Bar «Schmalspur». Bild Nadja Simmen

Weitere Infos: www.suedostschweiz.ch/dossier

Europäisches Freiwilligenjahr

Maienfeld mit hohen
Investitionen
Maienfeld. – Am Donnerstagabend
hat die Gemeindeversammlung von
Maienfeld die ausgeglichene Jahres-
rechnung 2010 genehmigt. Die Lau-
fende Rechnung schliesst bei einem
Aufwand von rund 11,8 Millionen
Franken mit einem Ertragsüberschuss
von 4000 Franken. Die Nettoinvesti-
tionen betragen gut 2,7 Millionen
Franken. Die weiteren Traktanden
wurden ebenfalls durchgehend ge-
nehmigt. Ausserdem orientierte das
Unternehmen Repower Klosters AG
dieAnwesenden über das Kraftwerk-
projekt Chlus. (so)
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